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Hauptversammlung der Dierig Holding AG beschließt Dividende für 2022 – 
früherer Vorstandssprecher Christian Dierig übernimmt Vorsitz des 
Aufsichtsrates  

 Aufgrund der Konsumkrise im Textilsegment verhaltener Start in das 
Geschäftsjahr 2023 

 Laufendes Immobiliengeschäft bleibt stabil 
 Verschobener Wohnbau: KfW-Förderung steht bis 2027 
 Ramona Meinzer, Gesellschafterin und Vorsitzende der Geschäftsführung der 

AUMÜLLER-Gruppe, neu in den Aufsichtsrat gewählt 

 

Augsburg, 23. Mai 2023 – Der Dierig-Konzern ist trotz hoher Inflation und einer starken 
Kaufzurückhaltung bei Heimtextilien zufriedenstellend in das Jahr 2023 gestartet. In den ersten 
vier Monaten des Jahres lag der Konzernumsatz um drei Prozent unter dem Vorjahreszeitraum. 
Stabilisierend erwies sich das laufende Immobiliengeschäft aus Vermietung und Verpachtung, 
das bislang allen konjunkturellen Entwicklungen trotzt. Dies gaben Ellen Dinges-Dierig und 
Benjamin Dierig, die beiden Vorstandsmitglieder der Dierig Holding AG, auf der 
Hauptversammlung am 23. Mai 2023 bekannt. Erstmals seit Ausbruch der Pandemie fand die 
Hauptversammlung wieder in Präsenz statt. 

Im Geschäftsjahr 2022 hat der Dierig-Konzern einen Umsatz in Höhe von 52,1 Millionen Euro 
und ein Vorsteuerergebnis in Höhe von 4,6 Millionen Euro erzielt. Angesichts der negativen 
Umstände bezeichnete Ellen Dinges-Dierig in ihrem erläuternden Bericht zum Geschäftsjahr 
2022 das Erreichen dieser finanziellen Ziele als Erfolg. Auch die Ausschüttung einer Dividende 
sei keine Selbstverständlichkeit, zumal viele reine Immobilienunternehmen für 2022 nur eine 
geschmälerte oder gar keine Dividende ausschütten würden. 

Dem Vorschlag, eine Dividende in Höhe von 20 Cent je Aktie auszuschütten, stimmten die 
anwesenden Aktionäre einstimmig zu. Auch die weiteren Tagesordnungspunkte wurden 
weitestgehend einstimmig angenommen. 

Bei der turnusgemäß alle fünf Jahre stattfindenden Aufsichtsratswahl wurden Christian Dierig 
(ehemaliger Sprecher des Vorstandes der Dierig Holding AG), Bernhard Schad (ehemaliger 
Vorstand der Dierig Holding AG) und Dr. Ralph Wollburg (Rechtsanwalt, Partner der Sozietät 
Linklaters LLP) wiedergewählt. Neu in den Aufsichtsrat gewählt wurde Ramona Meinzer 
(Gesellschafterin und Vorsitzende der Geschäftsführung der AUMÜLLER-Gruppe). Der 
Aufsichtsrat bestimmte anschließend Christian Dierig zu seinem neuen Vorsitzenden. Rolf 
Settelmeier, bisheriger Vorsitzender des Aufsichtsrates, steht mit Beendigung seiner 
Berufstätigkeit als Vorstandsvorsitzender der Stadtsparkasse Augsburg und seinem Wechsel in 
den Ruhestand für eine weitere Amtszeit nicht mehr zur Verfügung. Ellen Dinges-Dierig und 
Benjamin Dierig dankten Rolf Settelmeier für seinen Einsatz für das Unternehmen und seinen 
Rat in schwierigen Zeiten. 
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Warnung vor Lohn-Preis-Spirale und staatlicher Überregulierung 

In ihren Redebeiträgen warnten Ellen-Dinges-Dierig und Benjamin Dierig vor einer Lohn-Preis-
Spirale. Die Belastungen aus den Beschaffungspreisentwicklungen, aus steigenden Lohn- und 
Lohnnebenkosten sowie aus der Zinsentwicklung würden sowohl im Textilsegment als auch im 
Immobiliensegment des Dierig-Konzerns Spuren hinterlassen. Als Reaktion auf die hohen 
Tarifabschlüsse, so gab Ellen Dinges-Dierig bekannt, sei der Dierig-Konzern im November 2022 
aus der Tarifbindung ausgetreten. Auch beklagten die beiden Vorstände die staatliche 
Überregulierung. Benjamin Dierig machte dies an einem Beispiel aus der Immobilienwirtschaft 
deutlich: „Teuer wird das Bauen nicht nur durch die höheren Zinsen und den Fachkräftemangel 
am Bau, sondern auch durch die Bauvorschriften. Wir diskutieren mittlerweile, ob 40 Zentimeter 
dicke Dämmungen genügen. Das hilft aber gar nichts, wenn die Menschen weiterhin das 
Fenster gekippt lassen. Der Politik fehlt derzeit das Augenmaß.“ Aufgrund der sprunghaft 
gestiegenen Bauzinsen und Baukosten wurde das geplante Wohnbau-Projekt Mühlbach-
Quartier mit 211 Wohnungen bereits im Jahr 2022 verschoben. Der Baubeginn wird dann 
erfolgen, wenn sich die Rahmenbedingungen verbessern, betonte Benjamin Dierig. „Zeitdruck 
seitens der öffentlichen Förderung gibt es glücklicherweise nicht, die KfW-Förderung steht bis 
2027.“ 

 

– Ende der Mitteilung – 

 

Über Dierig 

Die Augsburger Dierig-Gruppe wurde 1805 gegründet. Die textilen Gesellschaften der Dierig-
Gruppe sind breit aufgestellt. Sie produzieren designstarke Markenbettwäsche, handeln 
international mit Roh- und Fertiggeweben vielfältiger Qualitäten, verkaufen technische Textilien 
und bieten auftragsbezogen Objekttextilien für Hotels, Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen 
an. Im Bereich der Markenbettwäsche gehört Dierig mit den Marken Fleuresse und Adam 
Kaeppel zu den Marktführern im deutschsprachigen Raum. 

Die Immobiliensparte verwaltet, entwickelt und vermarktet das umfangreiche 
Immobilienvermögen des Konzerns und erweitert dieses über Zukäufe. Die Liegenschaften 
umfassen (Stand 31. Dezember 2022) rund 482.000 Quadratmeter Grundstücks- und rund 
147.000 Quadratmeter Gebäudeflächen an den Standorten Augsburg, Gersthofen und 
Kempten. Durch die Beteiligung an der Peter Wagner Immobilien AG ist Dierig seit 2018 auch 
im Immobilienservice tätig. 

Im Jahr 2022 setzte der 145 Mitarbeiter (Kopfzahl) zählende Dierig-Konzern 52,1 Millionen Euro 
um, davon 38,1 Millionen Euro im Bereich Textil und 14,0 Millionen Euro im Bereich Immobilien. 
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